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Am 11.01.2024 fand die Verkehrsschau mit dem Landkreis Osnabrück, der Polizei, der 

Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr und der Verwaltung statt. Dabei 

wurden einige verkehrsrelevante Fragestellungen aus Berge, Bippen und Fürstenau besprochen. Das 

Protokoll und die sich daraus ableitenden Maßnahmen stehen noch aus.  

Am 20.01.2024 wurde im See- und Sporthotel Ankum das 10.-jährige Jubiläum der Franz-Josef und 

Christel Meurer Stiftung gefeiert. Im Rückblick wurden zahlreiche unterstützte Projekte aus der 

Samtgemeinde Fürstenau noch einmal beleuchtet. 

Die ersten drei Monate des Jahres sind von den Jahreshauptversammlungen unserer sieben 

Ortsfeuerwehren geprägt. Neben Neuwahlen, Ernennungen, Beförderungen und Ehrungen standen 

die diesjährigen Versammlungen häufig noch unter den Eindrücken des Weihnachtshochwassers. Am 

30.12.2023 rückte die Feuerwehrbereitschaft Nord zur Unterstützung nach Meppen und Haren aus. 

Zudem waren die Kameraden aus Grafeld zur Unterstützung der hiesigen Kräfte bei der 

Deichsicherung in der Samtgemeinde Herzlake eingesetzt. Vielen Dank in diesem Zusammenhang 

den Kameradinnen und Kameraden unserer Freiweilligen Feuerwehren für die geleisteten 

Dienststunden im Jahr 2023. Wir sind froh und dankbar, dass ihr mit eurem außergewöhnlichen 

Einsatz für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Not jederzeit zur Stelle seid. 

Im Februar stand der Bürgerentscheid der Stadt Fürstenau zur Zukunft der Pommernkaserne im 

Fokus. Die Wahl am 25.02.2024 fiel knapp zu Gunsten einer möglichen Vermietung an die 

Landesaufnahmebehörde Niedersachsen aus. Das Medienecho zum Entscheid und Ergebnis war 

überregional groß. 

Am 27.02.2024 tagte der Arbeitskreis Prävention, der sich aus Vertretern der Schulen, der Polizei, der 

Jugendpflege und der Verwaltung zusammensetzt. Ziel ist es, den zunehmenden Vandalismus an den 

öffentlichen Plätzen besser in den Griff zu bekommen. 

In ersten Maßnahmen soll die Beleuchtungssituation an den Schulen optimiert werden und das 

Thema Videoüberwachung forciert werden. Das nächste Austauschtreffen ist im April angesetzt. 

Am 28.02.2024 fand die Abschlusspräsentation zum Thema „langanhaltender Stromausfall“ beim  

den Landkreis Osnabrück statt. Das Beratungsunternehmen „Lülf+“ präsentierte den aktuellen 

Sachstand. In den nächsten Schritten müssen nun Zuständigkeiten festgelegt und dann entsprechend 

umgesetzt werden. Katastrophenschutz ist zwar Aufgabe des Landkreises, dennoch werden wir auch 

vor Ort für absichernde Maßnahmen sorgen müssen. Mit der Anschaffung eines größeren 

Notstromaggregats, das nun bei der Ortsfeuerwehr Ohrtermersch/Ohrte stationiert ist, haben wir 

bereits erste Schritte unternommen. Zudem werden alle Feuerwehrhäuser mit Notstromanschlüssen 

versehen.  

Der Landkreis Osnabrück als zuständige Fachbehörde ist zudem dabei die Anzahl der 

Sirenenstandorte im Landkreis wieder zu erhöhen.  



Am 01.03.2024 hat der Ehrenbürger der Stadt Fürstenau Herbert Gans das Bundesverdienstkreuz am 

Bande verliehen bekommen. 

Am 02.03.2024 fand eine Demonstration gegen Rechtsradikalismus auf dem Schlossplatz statt. Es 

nahmen laut Polizeiangaben etwa 650 Bürgerinnen und Bürger aus der Samtgemeinde Fürstenau 

daran teil. Vielen Dank an alle, die ein sichtbares Zeichen gegen Rechtsradikalismus und Faschismus 

gesetzt haben. 

Am 07.03. fand die Schulleiterrunde bei der Grundschule Fürstenau statt. Dort ging es insbesondere 

um die Themen Ganztag, Baumaßnahmen an den Gebäuden und Budgetfragen. Der Austausch mit 

den Schulleitungen findet halbjährlich (und natürlich auch nach Bedarf) statt. 

Das Thema gesetzlich verpflichtender Ganztag stellt unsere Schulleitungen und auch uns als 

Schulträger vor große Herausforderungen. 

In der Arbeitsgruppe 0-13 stellt der Landkreis Osnabrück gemeinsam mit den 

Hauptverwaltungsbeamten räumliche Mindeststandards auf, an denen sich die Politik in den 

kommenden Ganztagsertüchtigungen orientieren kann. 

Am 06.03. fand das Netzwerktreffen „frühe Hilfen“ hier im Sitzungssaal statt. Der Austausch der 

Kolleginnen und Kollegen rund um das Thema frühkindliche Bildung und Erziehung ist wichtiger denn 

je. Egal ob in Krippe, Kindergarten oder Schule, der Anteil der Kinder mit Förderbedarf in den 

Einrichtungen scheint stetig zu steigen 

Am 12.03. fand die Personalratswahl in der Samtgemeinde Fürstenau statt. Ich freue mich sehr, dass 

den Kolleginnen und Kollegen auch in den kommenden Jahren ein gut besetzter Personalrat zur Seite 

steht. 

Am 13.03.2024 fand die ebenfalls halbjährlich stattfindende KITA Leitungsrunde in den neuen 

Räumlichkeiten des evangelischen Kindergartens St. Georg statt. 

Die aktuelle Personal- und Platzsituation in den Einrichtungen der Samtgemeinde Fürstenau sieht gut 

aus. Die Investitionen in den KITA und Krippenbereich der vergangenen Jahre zahlen sich nun aus. 

Für die KITA Planung in der Gemeinde Berge soll es einen Verwaltungsvorschlag Ende April geben. 

Kurzer Sachstand noch zum Torhaus: Es finden neben der neuen Ausschreibung parallel Gespräche 

mit Interessenten statt. Sobald sich ein geeigneter Pächter sich meldet, werden wir die Fraktions-

/Gruppensprecher in Kenntnis setzen. 

 


